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CEDEFOP
IN KÜRZE

Aktuelle Informationen zu
politischen Entwicklungen

•	 Kurzberichte – Informationen zu den 
Entwicklungen im Bereich der Berufsbildung in 
mehreren Sprachen

•	 die Zeitschrift des Cedefop, Skillset and Match
•	 der monatliche Newsletter des Cedefop 

 
Kostenlose Online-Publikationen zu 
Themen wie

•	 Ermittlung von Qualifikationserfordernissen
•	 Verbesserung der Verständlichkeit von 

Qualifikationen
•	 Politikanalysen
•	 Entwicklung des lebenslangen Lernens 

 
Informationsressourcen

•	 Berufsbildung in Europa – nationale Berichte 
über die Berufsbildungssysteme und 
Entwicklungen im Bereich der Berufsbildung in 
den EU-Mitgliedstaaten, Island und Norwegen

•	 Statistiken und Indikatoren – die aktuelle 
Trends und Daten nach Themen geordnet

•	 bibliografische Hinweise zu Publikationen, 
Dokumenten und Internetquellen zur 
Berufsbildung

•	 Europäischer Thesaurus der Berufsbildung 
– kontrolliertes Vokabular in englischer und 
französischer Sprache für Begriffe aus der 
Berufsbildung

•	 mehrsprachiges Glossar zu Schlüsselbegriffen 
der europäischen Politik im Bereich der 
allgemeinen und beruflichen Bildung 
 
Veranstaltungen

•	 vom Cedefop und anderen europäischen 
oder nationalen Einrichtungen ausgerichtete 
Veranstaltungen und Konferenzen 
 
Arbeiten Sie mit uns

•	 Ausschreibungen und Stellenangebote

Besuchen Sie uns: 
www.cedefop.europa.eu

Verfolgen Sie die Arbeit
des Cedefop auf Facebook

www.facebook.com/cedefop

und auf Twitter
www.twitter.com/cedefop



Im Jahr 2020 werden mehr 
Arbeitsplätze höhere Qualifikationen 
voraussetzen.
Wird das Qualifikationsangebot die 
Nachfrage decken können?

Zu viele Jugendliche gehen ohne 
Qualifikationen von der Schule ab, 
während gleichzeitig viele andere 
hoch qualifizierte junge Menschen 
Arbeitsplätze annehmen müssen, 
für die sie überqualifiziert sind. 
Welche Berufe bieten die besten 
Aussichten für junge Menschen?

Sein Auftrag ist es, die 
Entwicklung der europäischen 
Berufsbildungspolitik zu 
unterstützen und zu ihrer 
Umsetzung beizutragen.

Das Cedefop, Referenzzentrum 
der Europäischen Union für 
Fragen der Berufsbildung, arbeitet 
seit 1975 mit der Europäischen 
Kommission, den Mitgliedstaaten 
und den Sozialpartnern 
zusammen, um Antworten
auf diese und ähnliche Fragen
zu geben. 

Die Erwerbsbevölkerung 
altert. Menschen, die heute im 
erwerbsfähigen Alter sind, werden 
Kompetenzen für Arbeitsplätze 
entwickeln müssen, deren 
Anforderungsniveau immer weiter 
steigen wird.
Werden auch ältere 
Erwerbspersonen in der Lage 
sein, sich neue Kompetenzen und 
Qualifikationen anzueignen? 

Probleme mit der Verständlichkeit 
und Anerkennung von 
Qualifikationen aus anderen 
europäischen Ländern schränken 
die Möglichkeit ein, im Ausland zu 
arbeiten und zu studieren.
Wie kann man Studierenden, 
Auszubildenden und Arbeitnehmern 
die Mobilität innerhalb Europas 
erleichtern? 

Europa 2020 ist die Strategie 
der Europäischen Union für 
intelligentes, nachhaltiges und 
integratives Wachstum.
Wie können die Menschen durch 
Weiterbildung ihre Kompetenzen 
aktualisieren, verbessern und 
erweitern, damit sie – bei einem 
geringeren Verbrauch an Energie 
und Ressourcen – bessere Waren 
und Dienstleistungen erzeugen 
können?
Wie kann Weiterbildung dazu 
beitragen, dass durch Wachstum 
Arbeitsplätze entstehen?


